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1 Einführung und Hintergrund 

1.1 Hintergrund 

«SimplyNano» ist ein Bildungsprojekt zur Förderung der MINT-Fächer (Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaften und Technik). Es stellt den Schulen praxisorientierte Experimente und hochwertige 
Lernmaterialien zur Verfügung. Ziel ist es, Jugendliche durch anschauliche und spannende Anwendun-
gen für naturwissenschaftliche und technische Themen zu begeistern und so frühzeitig ihr Interesse an 
einer entsprechenden Berufswahl oder einem Studium zu wecken. Auf diese Weise trägt das Projekt 
aktiv zur Nachwuchsförderung bei und wirkt dem Fachkräftemangel bereits in der Schule entgegen. 

1.2 «SimplyNano» - eine Erfolgsgeschichte im Überblick 

Mit der Einführung von «SimplyNano 2» im Fürstentum Liechtenstein wird das Lernmedium ab 2025 
erstmals ausserhalb der Schweiz eingesetzt und in einem neuen Bildungssystem verankert. Liechten-
stein übernimmt damit ein bewährtes Konzept, das breite Anerkennung gefunden hat und wesentlich 
zur Stärkung der MINT-Bildung beiträgt. 

Dank der Unterstützung zahlreicher Partner wird bis Ende 2025 die Region Liechtenstein–Deutsch-
schweiz mit über 5’000 Experimentierkoffern ausgerüstet sein. Gemeinsam entsteht mit «SimplyNano» 
ein Bildungsraum, der Jugendliche fördert und einen Beitrag zur Sicherung des Fachkräftenachwuchses 
leistet. 

Das «SimplyNano» Projekt findet auch ausserhalb der Schulen Anerkennung und wurde bereits mehr-
fach ausgezeichnet: 

 

Building Award 2021 

In der Kategorie «Nachwuchsförderung im Bereich Technik» wurde «Simply-
Nano» als Siegerprojekt prämiert. Die unabhängige Jury unter der Leitung von 
Prof. Dr. Sarah M. Springman, ehemalige Rektorin der ETH Zürich, würdigte 
das Lernmedium für seine herausragende Förderung in der technischen Bil-
dung. 

 

 

Worlddidac Award 2023 

Im Rahmen der Swissdidac & Worlddidac Messe in Bern wurde «SimplyNano» 
als innovatives und praxisnahes Bildungsprodukt ausgezeichnet. Diese renom-
mierte Anerkennung dient als Qualitätssiegel in der Bildungsbranche. 
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2 Umsetzung im Fürstentum Liechtenstein 

Der Projektstart erfolgte im September 2025. Insgesamt wurden im Fürstentum Liechtenstein 101 Ex-
perimentierkoffer an acht Schulen verteilt. Ein zentraler Bestandteil war der Weiterbildungskurs am 17. 
September 2025 bei der Ivoclar in Schaan. Das Unternehmen stellte seine Tätigkeitsfelder und Ausbil-
dungsberufe vor. Im Hauptteil der Weiterbildung führten die Lehrpersonen die «SimplyNano» Experi-
mente selbständig durch und lernten die begleitenden Materialien kennen. Nach Abschluss der Schu-
lung erhielten sie die Koffersätze mit sämtlichen Lernunterlagen. 

2.1 Weiterbildungskurs und Teilnehmende 

An dem Weiterbildungskurs nahmen 16 Lehrpersonen aus acht Schulen teil. Einige Schulen waren mit 
mehreren Personen vertreten, etwa die Formatio Privatschule mit fünf, die Oberschule Eschen mit drei 
sowie das Freiwillige 10. Schuljahr mit zwei Lehrpersonen. Diese breite Abstützung stärkt die Veranke-
rung im Kollegium. Die Rückmeldungen zeigten, dass die Materialien von den Lehrpersonen durchge-
hend positiv bewertet wurden und sie motiviert sind, das Lernmedium im Unterricht einzusetzen. 

2.2 Übersicht der Schulen und Koffersätze 

Je nach Grösse der Schulen wurden Klassensätze von 12 bis 14 Experimentierkoffern mit den entspre-
chenden Lehr- und Lernwerkstätten zur Verfügung gestellt. Dadurch kann sichergestellt werden, dass 
alle Lernenden einer Klasse gleichzeitig experimentieren können. Die Materialien können flexibel ge-
nutzt werden: Beispielsweise können Praktika mit mehreren Arbeitsposten eingerichtet werden, oder 
die Schülerinnen und Schüler arbeiten in Kleingruppen mit je einem Koffer und führen die Experimente 
selbständig durch. Erfahrungsgemäss eignet sich das Lernmedium auch gut für fächerübergreifenden 
Unterricht sowie für Projekt- und Studienwochen oder Freifächer. 

Tabelle 1: Verteilung der Experimentierkoffer (inklusive Lernmedien) und Kursteilnehmende nach Schule 

Schule Anzahl «SimplyNano 2»  
Experimentierkoffer 

Teilnehmende  
am Weiterbildungskurs 

Oberschule Eschen 13 3 

Oberschule Triesen 12 1 

Oberschule Vaduz 12 1 

Realschule Balzers 12 1 

Realschule Eschen 12 1 

Formatio Privatschule 14 5 

Freiwilliges 10. Schuljahr 12 2 

Liechtensteinisches Gymnasium 14 2 

Total 101 16 
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3 Projektpartner und Finanzierung 

Die Einführung von «SimplyNano 2» in Liechtenstein wurde vor allem durch die Unterstützung verschie-
dener Stiftungen ermöglicht und durch Beiträge von Unternehmen ergänzt. Dank dieser Finanzierung 
konnte den Schulen des Landes ein innovatives Lernmedium kostenlos zur Verfügung gestellt werden.  

Projektpartner 

 

Abbildung 1: «SimplyNano 2» Projekt-Partner 

Wir bedanken uns im Namen der Schulen, Lehrpersonen und der Schülerinnen und Schüler 
ganz herzlich für die Unterstützung!  

Silber-Partner

Bronze-Partner

Gold-Partner

ANONYME STIFTUNG AUS LIECHTENSTEIN
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4 Feedback der Lehrpersonen  

Die Auswertung der Weiterbildung und des Experimentierkoffers basiert auf den schriftlichen Rückmel-
dungen der 16 teilnehmenden Lehrpersonen. Sie zeigt ein durchgehend positives Bild und liefert Hin-
weise zum Einsatz des Lernmediums im Unterricht. 

4.1 Rückmeldungen zum Gesamteindruck des Kurses und der Kursleitung 

Die fachliche Kompetenz der Kursleitung wurde von allen 16 Teilnehmenden ohne Ausnahme als «sehr 
gut» beurteilt. Auch der Hauptteil des Kurses, die Einführung in das Lernmedium «SimplyNano 2», er-
hielt durchgehend positive Rückmeldungen und wurde von 94% der Lehrpersonen mit «sehr gut» be-
wertet. 

Wie war Ihr Gesamteindruck der Einführung in 
das Lernmedium (Hauptteil des Kurses)? 

Wie beurteilen Sie die fachliche Kompetenz 
der Kursleitung? 

  

Abbildung 2: Rückmeldungen zum Gesamteindruck des Kurses und zur fachlichen Kompetenz der Kursleitung (n = 16) 

 

4.2 Bewertung der Experimente und der Vorbereitung für den Unterricht 

Die im Kurs durchgeführten Experimente wurden durchweg positiv bewertet: 81 % der Teilnehmenden 
stimmten «trifft vollkommen zu» zu, 19 % «trifft zu». Ebenfalls gaben alle Teilnehmenden an, sich aus-
reichend vorbereitet zu fühlen, um die Experimente im Unterricht einzusetzen. Acht Personen fühlen 
sich «sehr gut», die übrigen acht «gut» darauf vorbereitet. 

  

94%

6%
0% 0% 0%

sehr gut gut mittel schlecht sehr
schlecht

100%

0% 0% 0% 0%

sehr gut gut mittel schlecht sehr
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Die im Kurs durchgeführten Experimente 
finde ich gelungen. 

Ich bin gut informiert, um die Experimente im 
Unterricht durchzuführen. 

  

Abbildung 3: Bewertung der durchgeführten Experimente und die Vorbereitung für den Unterricht (n = 16) 

 

4.3 Bewertung des Lernmediums  

Der Experimentierkoffer fand bei den Lehrpersonen eine positive Aufnahme. Der Kommentar für die 
Lehrpersonen wurde von drei Vierteln der Teilnehmenden als hilfreich beurteilt (56 % «trifft vollkom-
men zu», 19 % «trifft zu»). Eine Person bewertete ihn teilweise positiv, während drei Personen mit 
«weiss nicht» antworteten. Diese könnte damit zusammenhängen, dass sie das Lernmedium noch nicht 
im Detail kannten. 

Auch die Aufgabenstellungen erhielten breite Zustimmung: 94 % der Teilnehmenden hielten sie für 
sinnvoll und verständlich, eine Person konnte dies nicht beurteilen. 

Den Lehrpersonenkommentar halte ich für 
hilfreich. 

Die Aufgaben sind sinnvoll und verständlich. 

  

Abbildung 4: Bewertung des Lehrpersonenkommentars und der Aufgabenstellungen im Lernmedium (n = 16) 
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4.4 Geplante Nutzung des Lernmediums im Unterricht 

Alle 16 befragten Lehrpersonen planen den Einsatz des Lernmediums im Unterricht. Der zeitliche Um-
fang variiert: Einige möchten den Koffer nur in wenigen Lektionen einsetzen, andere sehen mehr als 
zehn Lektionen vor. Die grösste Gruppe plant einen Einsatz von drei bis zehn Lektionen. 

Beim vorgesehenen Rahmen ergaben sich insgesamt 23 Nennungen, da Mehrfachantworten möglich 
waren. Am häufigsten wurde der Einsatz im regulären Unterricht genannt (11). Sechs Lehrpersonen 
entschieden sich für «andere» Einsatzformen, vier für den Wahlfachbereich und zwei für die Begabten-
förderung. Praktikum und Projektwochen wurden nicht genannt. 

Wie viel Unterrichtszeit planen Sie für den 
Einsatz der Experimentierkoffer? 

In welchem Rahmen möchten Sie das 
«SimplyNano 2» Lernmedium einsetzen? 

  

Abbildung 5: Geplanter Einsatz des Experimentierkoffers (links: n = 16; rechts: n = 23 Nennungen) 

 

4.5 Interesse an weiterführenden Experimentierkoffern 

Fast alle wünschten sich eine Weiterführung: 15 von 16 Lehrpersonen bejahten die Frage nach einem 
weiterführenden Nano-Experimentierkoffer. 

Insgesamt wurden 44 thematische Nennungen erfasst, da Mehrfachantworten möglich waren. Am häu-
figsten wurde Nano in der Medizin (10) genannt. Rund ein Fünftel aller Stimmen entfiel jeweils auf Nano 
in der Umwelt und Nano in Konsumprodukten (je 9). Nanofood/Verpackungen erhielten 7 Stimmen. 
Weniger Resonanz fanden Nano & IT/Robotik (5) sowie Nano und Energie (3). Nano in Farben und La-
cken wurde nur einmal genannt.  

Damit zeigt sich ein klares Interesse an praxisnahen und gesellschaftlich relevanten Themen. 

  

13% 13%

31% 31%

13%

16-20 Le
kti

onen

11-15 Le
kti

onen

6-10 Le
kti

onen

3-5 Le
kti

onen

< 2 Le
kti

onen

48%

17%

9%

0% 0%

26%

im
 Unterri

ch
t

im
 W

ah
lfa

ch

in der 
Bega

bten
förderung

im
 Prak

tik
um

in Projektw
och

en

an
dere



Schlussbericht «SimplyNano 2» Fürstentum Liechtenstein Seite 9 von 18       
 

 

Themenpräferenzen für weiterführende Nano-Experimentierkoffer 

 

Abbildung 6: Themenpräferenzen für weiterführende Nano-Experimentierkoffer (n = 44 Nennungen) 

 

4.6 Beurteilung der Firmenpräsentation und Infos zu den Lehrberufen 

Die Firmenpräsentation bei Ivoclar stiess auf sehr positive Resonanz: 93 % der Lehrpersonen bewerte-
ten sie mit «gut» oder «sehr gut». Nur eine Person gab eine neutrale Rückmeldung. Damit wurde der 
Praxisbezug klar erkannt und als Bereicherung hervorgehoben. 

Auch die Informationen zu den Lehrberufen wurden überwiegend positiv beurteilt. 40 % der Teilneh-
menden vergaben «sehr gut», rund ein Drittel «gut». Vier Lehrpersonen äusserten sich neutral. Insge-
samt ergibt sich somit ein gutes Bild, auch wenn die Einschätzungen hier etwas differenzierter ausfallen 
als bei der Firmenpräsentation. 

Wie beurteilen Sie die Firmenpräsentation? Wie bewerten Sie die Informationen zu den 
Lehrberufen? 

  

Abbildung 7: Bewertung der Firmenpräsentation und der Informationen zu den Lehrberufen (n = 16) 
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4.7 Persönliche Rückmeldungen der Lehrpersonen 

Eine Auswahl von Rückmeldungen der Lehrpersonen ist auf der «SimplyNano»-Webseite un-
ter www.simplynano.ch/feedbacks abrufbar. Sie zeigen, dass insbesondere die praxisnahen Experi-
mente, die anschauliche Kursleitung sowie die direkte Anwendbarkeit im Unterricht geschätzt wurden. 
 

 

Abbildung 8: «SimplyNano» Webseite: Auswahl von Feedbacks aus den Weiterbildungskursen 
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5 Berichterstattung in den Medien 

Das Projekt erhielt in Liechtenstein drei mediale Beiträge: Auf der SimplyNano-Webseite wurde über 
den Projektstart berichtet, das Liechtensteiner Vaterland veröffentlichte am 20. September 2025 den 
Artikel «Forschen statt pauken im Klassenzimmer», und LeaderDigital brachte den Beitrag «SimplyNano 
2»-Experimentierkoffer erobert Liechtenstein».  

Eine Übersicht der Beiträge ist im Anhang (Medienspiegel) zu finden. 

 
6 Fazit und Ausblick  

Die Einführung von «SimplyNano 2» im Fürstentum Liechtenstein verlief erfolgreich. Das Lernmedium 
ergänzt die bestehenden Unterrichtsmaterialien in Naturwissenschaften und Technik. Die Rückmeldun-
gen der Lehrpersonen zeigen, dass es praxisnah ist, verständlich aufgebaut und flexibel eingesetzt wer-
den kann. Es eignet sich sowohl für kurze Unterrichtseinheiten wie auch für längere Sequenzen, im 
Wahlfach oder in der Begabtenförderung. Damit ist die Grundlage für eine nachhaltige Nutzung ge-
schaffen. 

Die Umsetzung in Liechtenstein wurde durch das Engagement der Projektpartner ermöglicht. Mit ihrer 
Unterstützung können Jugendliche mit einem zeitgemässen, praxisorientierten Lernmedium arbeiten 
und dabei Neugier auf naturwissenschaftlich-technische Themen entwickeln. 

Mit besten Grüssen und einem herzlichen Dank für Ihre grosszügige Unterstützung 

 

St.Gallen, Oktober 2025  

 
  

   

 

  
Dr. Alexandra Rosakis 
SimplyScience Stiftung 

Dr. Christoph Meili  
Die Innovationsgesellschaft 
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7 Anhang 

7.1 Eindrücke aus dem Kurs bei Ivoclar 
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Abbildung 9: Eindrücke aus dem Kurs bei Ivoclar 

 



Schlussbericht «SimplyNano 2» Fürstentum Liechtenstein Seite 14 von 18       
 

 

7.2 Medienspiegel 

Tabelle 2: Zusammenstellung Medienberichte (nach Erscheinungsdatum sortiert) 

Medienberichte 

LeaderDigital (18.09.2025) 
SimplyNano erobert Liechtenstein 
https://www.leaderdigital.ch/news/simplynano-2-experimentierkoffer-erobert-liechtenstein-14100.html 

SimplyNano (19.09.2025) 
SimplyNano im Fürstentum Liechtenstein 
https://simplynano.ch/simplynano-im-fuerstentum-liechtenstein/ 

Liechtensteiner Vaterland (20.09.2025) 
Forschen statt pauken im Klassenzimmer 
https://www.vaterland.li/liechtenstein/forschen-statt-pauken-im-klassenzimmer-art-614398 

https://www.leaderdigital.ch/news/simplynano-2-experimentierkoffer-erobert-liechtenstein-14100.html
https://simplynano.ch/simplynano-im-fuerstentum-liechtenstein/
https://www.vaterland.li/liechtenstein/forschen-statt-pauken-im-klassenzimmer-art-614398
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Abbildung 10: SimplyNano erobert Liechtenstein (LeaderDigital,18.09.2025) 
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Abbildung 11: SimplyNano im Fürstentum Liechtenstein (SimplyNano, 19.09.2025) 

  

VON ADMIN   ·    19. SEPTEMBER 2025    ·    AKTUELLES

SimplyNano im Fürstentum Liechtenstein
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Abbildung 12: Forschen statt pauken im Klassenzimmer (Liechtensteiner Vaterland, 20.09.2025) 
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